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In der Ukraine wird ein dramatischer Ausverkauf von landwirtschaftlichem Boden und
strategischen Ressourcen an westliche Konzerne wie BlackRock, Cargill und Co.
vorangetrieben. Trotz des Krieges und der angeblichen Hilfsmaßnahmen für bedürftige
Länder fließt der Großteil des ukrainischen Getreides in die wohlhabende “erste Welt”.
Kritiker werfen der Regierung unter Selenskyj vor, den Landverkauf an ausländische
Investoren voranzutreiben, während die Bevölkerung und die Zukunft des Landes auf der
Strecke bleiben. Von Maxim Goldarb.

Dieser Beitrag ist auch als Audio-Podcast verfügbar.

https://www.nachdenkseiten.de/upload/podcast/250102_Stimmen_aus_der_Ukraine_Der_Aus
verkauf_meiner_Heimat_an_BlackRock_und_Co_NDS.mp3

Podcast: Play in new window | Download

„Amerikanische und saudische Investitions- und Agrarindustrieunternehmen
kaufen derzeit massenhaft ukrainisches Agrarland auf. Dabei handelt es sich
insbesondere um Bunge Limited, Oaktree Capital Management, BlackRock, ADM
und Cargill, die die Kontrolle über einen Großteil der ukrainischen Agrarflächen
erlangt haben.“
– Barbara Bonthe, belgische Abgeordnete des EU-Parlaments.

Erinnern Sie sich noch daran, wie Selenskyj und seine Partner vor ein paar Jahren viel Lärm
machten und durch alle von ihnen kontrollierten Medien und Diplomaten über die
Notwendigkeit eines “Getreidekorridors” schrien, durch den ukrainisches Getreide
angeblich in bedürftige Länder gelangen würde? Ich habe damals darauf hingewiesen, dass
es bei einem Lärm von solcher Kraft und Lautstärke kaum um bedürftige Länder gehen
kann – Selenskyj und seine Partner sind weit entfernt von Hunger und Not.

Und so sah es in der Realität aus: Die bedürftigen Länder erhielten drei Prozent der
exportierten Waren, der Rest ging an die nicht so Bedürftigen in der sogenannten Ersten
Welt. Es wurde einfach exportiert, und zwar von den von der belgischen Abgeordneten
genannten internationalen Konzernen – daher auch das gleichgeschaltete Geheul.

Wissen Sie etwas über die Milliardenbeträge aus den Getreideexporten, die in den Haushalt
des Landes fließen? Nein? Und Sie werden es auch nicht wissen – so etwas gab es nicht. Das
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waren bestenfalls Steuern aus den Umsätzen der Getreidekonzerne, die dann durch
korrupte Machenschaften unter dem Deckmantel der Mehrwertsteuerrückerstattung dem
ukrainischen Haushalt entzogen wurden.

Schon vor dem Krieg wurden auf Selenskyjs Initiative und unter seiner Kontrolle Gesetze
erlassen, die den Verkauf von ukrainischem Land an Ausländer erlaubten. Und der Krieg hat
dazu beigetragen, dass diese Idee für die Geschäftsleute und diese Regierung günstiger und
mit weniger Widerstand zu realisieren war.

Dies wird von einem anderen anständigen europäischen Politiker, dem ehemaligen Mitglied
des Europäischen Parlaments Mick Wallace aus Irland, bestätigt. Er erklärte, an Selenskyj
gewandt:

„Sie haben zum Verkauf von ukrainischem Land an westliche Konzerne
beigetragen. Wir müssen akzeptieren, dass die Städte und das umliegende Land
vor langer Zeit von lokalen Oligarchen gestohlen wurden, die mit dem globalen
Finanzkapital unter einer Decke stecken. Selenskyj hat diesen Konflikt genutzt,
um den Landverkauf zu beschleunigen. Er hat Oppositionsparteien verboten, die
gegen das Gesetz zum Verkauf von Land an ausländische Investoren waren.“

Die ukrainischen Behörden unter der Führung von Selenskyj unterzeichneten eine Art
globales (so klang es für die Ukrainer) Investitionsabkommen mit dem größten
amerikanischen Investitionsräuber – BlackRock. Haben Sie schon einmal etwas über
„globale Investitionen” in der Ukraine gehört? Nein, natürlich nicht! Denn es gibt sie nicht
und es kann sie auch jetzt nicht geben – niemand, der bei klarem Verstand ist, wird Geld in
ein vom Krieg zerrissenes Land investieren, dessen Zukunft für alle Beteiligten eine große
Frage ist.

Ich gehe davon aus, dass dieses Pseudo-Investitionsgeschäft ein Vorwand ist, unter dem
ukrainische Vermögenswerte an amerikanische “Investoren” für aufgeblasene, erfundene,
künstliche Schulden sowie für Waffen übergeben werden. Zunächst einmal – Land plus
Schuldverschreibungen der Ukraine, die durch das restliche ukrainische Vermögen und das
Einkommen und die Ersparnisse der übrigen Bevölkerung des Landes abgesichert werden
sollen. Die Mechanismen der Realisierung eines solchen Vorwands sind sehr einfach:
Aufrechnung von Forderungen, Rückzahlung von gegenseitigen Verpflichtungen und so
weiter. Dies ist eine Frage der Technik, nicht des Prinzips.
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Offensichtlich ist das Ministerkabinett der Ukraine zu diesem Zweck mit der dringenden
Privatisierung strategischer Objekte des Landes befasst, insbesondere des Unternehmens
“Energoatom”, das die Kernkraftwerke des Landes (die sich noch in Staatsbesitz befinden),
die staatlichen Banken und die Häfen vereint: Die Gläubiger, die sich die Situation ansehen,
legen Rechnungen zur Zahlung vor.

Im Prinzip ist bereits alles von ihnen entschieden worden. Übrigens ist Selenskyjs Vorschlag
an Trumps Team, „den ukrainischen Untergrund gemeinsam zu erschließen” (die
Oberfläche wurde offenbar bereits an ein anderes Team vergeben), aus derselben Richtung.
Geschäftlich, nicht persönlich. Genauso patriotisch.

Ich fürchte, dass die Bürger der Ukraine, die es schaffen, lebend von der Front nach Hause
zurückzukehren, mit den neuen Herren konfrontiert werden, die über alles Wertvolle, das
einst dem Land und dem Volk gehörte, verfügen.
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